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Liebe Leserinnen 
und Leser von 
Evangelisch in 
Heppenheim, 

 

zunächst allen ein 
sommerlicher 
Gruß und ein herz-

liches Willkommen im neuen Heft 
Evangelisch in Heppenheim. Es ist 
wieder Sommer, doch für viele will 
sich die damit verbundene Leichtig-
keit nicht einstellen. Sorgen drücken, 
Ängste plagen - der Blick in die Nach-
richtenwelt verheißt nichts Gutes.  

 

Mit dem Monatsspruch für den Som-
mermonat Juni lade ich ein zum 
Blick in die Bibel: Tiefe Krisen sind 
auch da nichts Ungewöhnliches. 
Wenn Geld die Welt regiert, wenn das 
Gesetz des Stärkeren ausgerufen 
wird, wenn die weltlichen Gesetzmä-

ßigkeiten und Mechanismen wie Na-
tionalismus, Rassismus, Unterdrü-
ckung, Ungerechtigkeit immer wie-
der auf dem Vormarsch sind, und wir 
nicht dagegen aufstehen, uns viel-
leicht sogar anstecken lassen und 
mitmachen, dann ist Zeit für klare 
Worte, wie die des Moses. „Haltet an! 
Versucht, die Furcht abzulegen!“ 
Über Gott selbst können Menschen 
eigentlich nichts sagen. Aber alle Er-
fahrungen, die wir mit Gott machen, 
können wir uns erzählen lassen oder 
in uns wachrufen. Wir können sie im 
Herzen tragen und weitergeben. Eine 
grundlegende Erfahrung ist die, dass 
Gott Menschen in ihrer Niedrigkeit, 
Schwäche und Angst ansieht und 
aufrichtet. Auch uns. Wer aus sol-
chem Glauben lebt, weiß, dass oben 
und unten durch Gottes heilsames 
Handeln miteinander verbunden 
sind - durch Tod und Auferstehung 
Jesu. Wer aus dem Glauben lebt, 

Angedacht 
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Gottesdienst zum Ehejubiläum am 8. Juni 

„So viele Jahre gehen wir nun schon 
einen gemeinsamen Weg, sind zu-
sammen unterwegs, haben uns in 
guten und schweren Zeiten beige-
standen und vieles miteinander ge-
teilt.“ Wenn das kein Grund zum Fei-
ern ist! 

Evangelisch in Heppenheim lädt ein 
zum Ehejubiläumsgottesdienst am 
Samstag, 8. Juni um 10 Uhr in der 
Heilig-Geist-Kirche. Hier wollen wir 
Ihre Liebe feiern und Gott weiter um 

seinen Segen bitten – so, wie vor vie-
len Jahren auch am Altar. Im An-
schluss ist noch ein Sektempfang im 
nebenliegenden Haus der Begeg-
nung geplant, hier können wir mitei-
nander und natürlich auch Paare mit-
einander ins Gespräch kommen. 

Wir freuen uns auf alle Paare, die in 
den letzten Wochen und Monaten 
Silberne,  Goldene, Diamanten, Eiser-
ne, Gnadene und Kronjuwelen Hoch-
zeit gefeiert haben. 

weiß, dass Gott aus Angst und Un-
recht befreien kann und uns auffor-
dert, überall dort dagegen aufzu-
stehen, wo diese sich breit machen. 
Wer aus dem Glauben lebt, sucht 
Gott, schaut auf ihn, widersteht der 
Furcht und weiß, den guten Augen-
blick zu genießen. 

Einen schönen und gesegneten Som-
mer wünscht 

Ihr/ Euer  
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Gemeindefest unter den Platanen am 23. Juni 

„Ob groß, ob klein – wir laden Euch 
alle ein“ – unter diesem Motto lädt 
der Nachbarschaftsraum „Evange- 
lisch in Heppenheim“ am Sonntag, 
23. Juni, zum diesjährigen Gemein-
defest in Kooperation mit der Oberlin
-KiTa auf dem Gelände der Heilig-
Geist-Kirchengemeinde am Benshei-
mer Weg ein. Nach dem Eröffnungs-
Gottesdienst um 11 Uhr unter den 
Platanen wird nicht nur ein kurzweili-
ges Programm für alle Altersklassen 
geboten (zunächst spielt der Posau-
nenchor auf), sondern auch für Essen 
und Trinken wird gesorgt sein, inklu-
sive eines reichhaltigen Kuchen-
büffets im Guyot-Gemeindehaus. 

Für die Jüngsten wird es unter ande-
rem Mitmachangebote der Kinderta-
gesstätte geben, die wiederum auch 
die Erwachsenen zu Führungen 
durch die Einrichtung einlädt. Für 
Spaß und Kurzweil werden die Unter-
haltungsspiele „Klein gegen Groß“ 
sorgen (ab ca. 13.40 Uhr). Zuvor ab 
ca. 13 Uhr führt die Theatergruppe 
des Dekanats Bergstraße unter Lei-

tung unseres Gemeindeglieds Katja 
Folk das alle Generationen anspre-
chende Stück „Wie das Schwein die 
Welt rettet“ auf. Damit schließt sich 
der Kreis, denn  ein Jahr nach der 
Premiere in der Christuskirche folgt 
nun eine weitere Aufführung in Hep-
penheim auf dem Gelände der Heilig-
Geist-Gemeinde. 

Schließlich spielt noch das Figuren-
theater „Die schwarzen Fäden“ ab ca. 
14.30 Uhr „Die große Tierschau“ und 
sorgt sicherlich nicht nur bei den Kin-
dern für viel Freude. Zum Fest-
Abschluss wird es um ca. 14.45 Uhr 
noch eine Andacht geben. 
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Auch zum diesjährigen Maiberg Open 
Air wird am Sonntag, 2. Juni, um 
11 Uhr auf der Freilichtbühne wie-
der ein ökumenischer Gottesdienst 
gefeiert. „Buntes Leben – Bund des 
Lebens“, so das Motto dieses regen-
bogenbunten Gottesdienstes für 
Groß und Klein.  Helmut Vorschütz 
wird dabei für die Musik und fürs Mit-
singen sorgen. Um auch einen schö-
nen optischen Eindruck zu bekom-
men, sind alle eingeladen, bunte Tü-
cher mitzubringen.  

„Mein Weg zu den Altkatholiken“ 

Ökumenische Erwachsenenbildung Heppenheim lädt ein 

Ökumenischer Gottesdienst zum Maiberg-Festival 

Man mag sich fragen, wie Religionen 
bzw. die entsprechenden Kirchen 
oder Glaubensgemeinschaften das 
Menschsein prägen. Im Rahmen sol-
cher Fragen stehen auch die nächs-
ten Veranstaltungen der Ökumeni-
schen Erwachsenenbildung Heppen-
heim. 

Am Mittwoch, 19. Juni, 19.30 Uhr 
spricht im Haus Dornbusch, Mozart-
straße 29, Pfarrer Andreas Sturm 
über die Gründe, die ihn 2022 bewegt 
haben, sein Amt als Vertreter des Bi-
schofs von Speyer aufzugeben: „Ein 
Generalvikar geht. Mein Weg zu den 
Alt-Katholiken.“ Auch seine Erfahrun-

gen nach diesem Schritt und seine 
aktuelle Tätigkeit als Seelsorger sind 
Gegenstand des Vortrags; ein Ge-
spräch schließt sich an. Der Eintritt 
ist frei. 

Am Montag, 8. Juli, 19.30 Uhr wird 
Prof. Dr. Birgit Klein erwartet, die so-
wohl ein Amt als Rabbinerin beklei-
det als auch an der Hochschule für 
Jüdische Studien in Heidelberg 
forscht und lehrt. Es werden sicher 
verschiedene jüdische Selbstver-
ständnisse zur Sprache kommen. Der 
Vortrag findet ebenfalls im Haus 
Dornbusch, Mozartstraße 29,  bei frei-
em Eintritt statt. 
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An Christi Himmelfahrt haben sich 
zwanzig Jugendliche im Gottesdienst 
der Gemeinde vorgestellt, am da-
rauffolgenden Wochenende wurden 
sie in unseren beiden Kirchen konfir-
miert. Zwei vollgepackte Jahre mit 
Konfi-Treffen, Begegnungen und Ak-
tionen in der Modulzeit, Gottes-
dienstbesuchen und Begegnungen 
gingen damit zu Ende. 

Im August wird ein neuer Konfi-
Jahrgang starten. Jugendliche, die 

ab Sommer die siebte Klasse besu-
chen, das sind die Geburtsjahrgänge  
2011/12, werden dazu persönlich 
eingeladen. 

Ein Informationstreffen findet am 
Donnerstag, 27.6., um 17.30 Uhr in 
der Christuskirche statt. Alle Inte-
ressierten, auch die, die keine per-
sönliche Einladung erhalten haben, 
sind willkommen. Das erste Konfi-
Treffen wird dann am Mittwoch, 
28.8., stattfinden. 

Anmeldung zur neuen Konfi-Gruppe 
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Studie zur sexualisierten Gewalt in der Kirche 

Im Januar 2024 ist die umfassende 
Studie zur  „Aufarbeitung sexualisier-
ter Gewalt und anderen Missbrauchs-
formen in der  Evangelischen Kirche 
und Diakonie Deutschland“ – kurz 
„ForuM“ –  veröffentlicht worden. 
Rund drei Jahre lang untersuchte ein 
unabhängiger  Forschungsverbund 
im Auftrag der Evangelischen Kirche 
in Deutschland  sexualisierte Gewalt 
in Kirche und Diakonie. 

Das Ergebnis kam zwar nicht überra-
schend, war aber dennoch erschüt-
ternd. Ein „Milieu der Geschwister-
lichkeit“ und der feste Glaube  daran, 
dass die Kirche ein sicherer Ort ist, 
sind leider keine Garantie, dass sexu-
alisierte  Gewalt außen vor bleibt. 

Nach Worten des  Kirchenpräsiden-
ten der Evangelischen Kirche in Hes-
sen und Nassau, Volker  Jung, ist es 
wichtig, aus den „erschütternden 
Ergebnissen“ weiter  Konsequenzen 
zu ziehen. Dies soll in den nächsten 
Monaten in enger  Zusammenarbeit 
mit den Betroffenenvertretenden 
geschehen. Ziel bleibe  es, sexuali-
sierte Gewalt noch stärker zu be-
kämpfen, betroffenen Personen  wei-
ter Recht zu verschaffen und ihr Leid 
anzuerkennen. 

Im evangelischen Dekanat Bergstra-
ße ist dieses Thema schon seit etwa 
zehn Jahren in den Blick genommen 
worden.  Eine Präventionskonzept 
wurde entwickelt und wird fortlau-
fend überarbeitet. Alle Gemeinden 

im Dekanat sind gehalten, ein eige-
nes Konzept zu erarbeiten oder sich 
dem Dekanatskonzept anzuschlie-
ßen. Die beiden Heppenheimer Kir-
chengemeinden haben das Deka-
natskonzept übernommen und ver-
pflichten sich damit, alle Mitarbeiten-
den in der Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen zu schulen. Dabei wird 
ein Verhaltenskodex besprochen, der 
Respekt, Wertschätzung und die Ge-
währleistung der Rechte von Kindern 
und Jugendlichen in den Mittelpunkt 
stellt. Alle ehrenamtlich Mitarbeiten-
den unterschreiben in einer Selbst-
verpflichtungserklärung, dass ihre 
Tätigkeit sich am Verhaltenskodex 
orientiert. Darüber hinaus müssen 
alle Hauptamtlichen und auch ehren-
amtlich Tätige ein erweitertes Füh-
rungszeugnis vorlegen. 

Auf unserer Internetseite 
"evangelisch-heppenheim.de" wird 
das Thema unter dem Menüpunkt 
"Ihr Anliegen" angesprochen. Wir 
wollen mit Menschen ins Gespräch 
kommen, die im Rahmen unserer 
Gemeindearbeit Gewalterfahrungen 
gemacht haben. Dort ist auch unser 
Präventions-Konzept zu finden. 

 

Betroffene Personen können sich an 
die Fachstelle gegen sexualisierte 
Gewalt der EKHN wenden. Dort ist 
auch eine kostenlose und anonyme 
Telefonnummer geschaltet: 
0800 5040112 
www.anlaufstelle.help  
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Seit vielen Jahren ist die Notfallseel-
sorge im Kreis Bergstraße nicht mehr 
wegzudenken, denn manchmal kann 
sich binnen einen Sekundenbruch-
teils alles ändern: Menschen werden 
mit einem plötzlichen Tod, einem 
Unfall, einem Suizid oder einem an-
deren einschneidenden Erlebnis kon-
frontiert und benötigen Beistand – 
„erste Hilfe für die Seele“. 

 

Im Juni geht die langjährige Leiterin 
der Notfallseelsorge, Pfarrerin Karin 
Ritter, in den wohlverdienten Ruhe-
stand. Jasmin Setny wird, für zu-
nächst 1 Jahr, die Interimsleitung 
übernehmen. Dementsprechend 
wird sie an der ein oder anderen Stel-
le in unseren Gemeinden etwas kür-
zertreten. Vor ihrem Dienstantritt in 
Heppenheim war sie dort ein halbes 
Jahr im Spezialvikariat tätig und ist 
seitdem auch Teil des rund 60-

köpfigen Teams aus 
Ehrenamtlichen, das 
regelmäßig in Einsät-
ze geht. Wie wichtig 
dieses System und Ehrenamt sind, 
belegen die Zahlen aus dem letzten 
Jahr: Die Anzahl der Einsätze ist im 
Vergleich zum langjährigen Mittel um 
30 % auf insgesamt 157 Einsätze an-
gestiegen. Auch die Zahl der betreu-
ten Personen ist mit 787 Menschen, 
davon 170 Kinder und Jugendliche, 
hoch. Die Notfallseelsorge ist dabei 
ganz klar zu einem unverzichtbaren 
Bestandteil der psychosozialen Not-
fallversorgung geworden und ein 
„Aushängeschild“ für die Kirchen. Wir 
hoffen daher sehr, dass nach Ablauf 
des Jahres der Interimsvertretung 
eine Lösung gefunden wird, wie das 
System auch längerfristig gut aufge-
stellt hauptamtlich begleitet werden 
kann. 

Wechsel bei der Notfallseelsorge 

Pfarrerin  Jasmin Setny übernimmt Interimsleitung 
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Das nächste Literaturgespräch im Guyot-
Gemeindehaus findet am Montag, 17. Juni, 
um 17 Uhr statt. Der Roman „Das Pferd im 
Brunnen“ von Schauspielerin Valery Tschepla-
nowa  wird im Mittelpunkt stehen. 

Weitere Termine sind der 15. Juli und der 
19. August 2024. Interessierte sind wie im-
mer herzlich willkommen! 

Lesezirkel 

Wir laden zum nächsten Geburtstagscafé 
der Heilig-Geist Gemeinde am Donnerstag, 
27.6., um 15  Uhr, in den Bensheimer Weg 
27 ein! Geburtstagskinder ab 70 Jahren 
erhalten eine persönliche Einladung mit 
der Post. 

Unsere beiden Gemeinden haben derzeit 
noch unterschiedliche Wege, zu den Ge-
burtstagen zu gratulieren. Im Laufe dieses 

Jahres soll das angeglichen werden. Auf diesem Weg laden wir deshalb auch 
Gemeindeglieder aus der Christuskirche ein, selbst wenn sie keine persönli-
chen Einladung erhalten. Wir freuen uns auf Sie! 
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Christuskirchengemeinde und ... 

Die Kirchenvorstände der Christuskir-
chen- und der Heilig-Geist-
Kirchengemeinde haben im März ein 
Wochenende auf der Ebernburg 
verbracht. Angesichts der Fusion bei-
der Gemeinden zu der Evangelischen 
Kirchengemeinde in Heppenheim/ 
Bergstraße am 1.1.2025 war es uns 
wichtig, weiter zusammenzuwachsen 
und eine gute Zeit miteinander zu 
verbringen. Vor allem ging es bei den 
Gesprächen um die Verwendung der 
Gebäude beider Gemeinden. Wir 
werden  Versammlungsfläche redu-
zieren müssen. Das gemeinsame Ge-
meindebüro ist bereits in den Gebäu-
dekomplex der Christuskirche gezo-
gen. Nun muss entschieden werden, 
wie mit den anderen Gemeinderäu-
men umgegangen wird. Wir werden 
unsere Überlegungen in den nächs-
ten Monaten weiter vorantreiben. 

Die Sanierungsarbeiten im Pfarrhaus 
der Christuskirche gehen voran, 
wenn auch langsamer als erhofft. 
Ähnlich ist es im Guyot-Gemeinde-
haus, wo immer noch ein Wasser-
schaden Sorgen bereitet. Wir haben 
uns in den vergangenen Sitzungen 
sehr intensiv mit den Bauvorhaben 

beschäftigt und begleiten die Ent-
wicklungen, die hoffentlich bald zum 
Abschluss kommen. 

In der Christuskirche wurde ein neuer 
Telefonanschluss gelegt, der auch 
das ganze Gebäude mit WLAN ver-
sorgt. Die Einwahldaten für den Gast-
zugang sind auf Anfrage im Gemein-
debüro einsehbar. 

Patricia Jäger, unsere Sekretärin 
für die Christuskirchengemeinde, 
feierte am 15. Mai ihr 40-jähriges 
Dienstjubiläum und wird bald da-
nach ihren wohlverdienten Ruhe-
stand antreten. Im nächsten Heft 
werden wir über ihren jahrelangen 
Dienst in der Gemeinde und ihre Ver-
abschiedung berichten. Bis dahin 
hier schon mal in Kürze: Danke, liebe 
Frau Jäger, und Gottes Segen für Sie! 

Anfang April erreichte uns dann die 
unfassbare Nachricht, dass Ursula 
Gärtner, die Vorsitzende des Kir-
chenvorstands Christuskirche, 
nach einer geplanten Operation 
überraschend verstorben ist. (S. 21). 
Wir sind als Kirchenvorsteher*innen 
noch immer im Schock und vermis-
sen ihre beherzte, direkte Art, mit der 
sie Gespräche und Sitzungen berei-
chert hat. Bis auf weiteres über-
nimmt Pfarrerin Katharina Ruhwedel 
kommissarisch den Vorsitz des Kir-
chenvorstands Christuskirche. 
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… Heilig-Geist-Gemeinde informieren  

In der Karwoche und der Osterzeit 
gab es eine ganze Reihe besondere 
und bewegende Gottesdienste. Am 
Gründonnerstag wurde Tischabend-
mahl in der Christuskirche gefeiert. 
Der Projektchor unter der Leitung 
von Theresia Gerlach begleitete den 
Gottesdienst musikalisch. Nach dem 
Gottesdienst blieb man bei guten 
Gesprächen und einfachem Essen 
noch lange zusammen. 

In den nächsten Tagen gab es Got-
tesdienste an verschiedenen Orten in 
Heppenheim. Zur Todesstunde Jesu 
am Karfreitag wurde in der Heilig-
Geist-Kirche Abendmahl gefeiert. 

Die Osternacht 
wurde auf der 
Freilichtbühne 
begangen. Das Osterfeuer, Kerzen-
meer und der Blick auf die erleuchte-
te Starkenburg waren für viele Got-
tesdienstbesucher*innen sowie für 
die Mitwirkenden ein Highlight. 

Am Ostersonntag wurde in der Heilig
-Geist-Kirche und am Ostermontag in 
der Christuskirche  Ostern gefeiert. 
Im Kreiskrankenhaus fand zum ers-
ten Mal ein ökumenischer Ostergot-
tesdienst statt. So konnte die Oster-
freude in viele Häuser getragen wer-
den. 

Rückblick auf Ostern 

Am 26. Januar feierten wir in der 
Christuskirche ein buntes Danke-
schön-Fest für unsere vielen Mitar-
beiter*innen, Ehrenamtliche und 
Hauptamtliche, die sich in den Hep-
penheimer Kirchengemeinden enga-
gieren. Lange Tafeln waren im Kirch-
raum gedeckt. Für das leibliche Wohl 
war mit "Odenwälder Tapas" gesorgt 
- besonders der Kochkäs erfreute 
sich großer Beliebtheit. Den Abend 
eröffneten die Pfarrerinnen Jasmin 
Setny und Katharina Ruhwedel mit 
einer Andacht. Nachdem Anne Marie 
Schmitt Gedichte in Heppenheimer 

Mundart vortrug, wurde das Pro-
gramm mit einer Zaubershow fortge-
setzt. Jasmin Setny und Katharina 
Ruhwedel unterhielten die Gäste mit 
brillant albernen Zaubereien, von 
Kartentricks über Gedankenlesen bis 
hin zum Verschwindenlassen einer 
ganzen Pfarrerin. Zum Glück wurde 
sie direkt wieder hergezaubert. Bei 
Speis und Trank in fröhlicher Gesell-
schaft verweilten die Mitarbei-
ter*innen gerne bis in den späten 
Abend hinein. Wir freuen uns dar-
über, dass wir Euch alle haben und 
sagen: Gott sei Dank für Euch! 

Rückblick Mitarbeiter-Dankefest 
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Ein verspuktes Wochenende 

Kinder-Video-Werkstatt im Juli 

Vom 5. bis 7. Juli findet in diesem 
Jahr das  Kinder-Video-Projekt im 
Albert-Schweitzer-Haus in Lindenfels  
statt.  

Kinder zwischen acht und dreizehn 
Jahren sind eingeladen gemeinsam 
eine Filmgeschichte zu entwickeln 
und zu drehen. In diesem Jahr wird 
es ein bisschen gruselig: Wir denken 
uns eine Spuk-Geschichte aus, und 
versuchen das mit Tricks zu verwirkli-
chen. 

Das Wochenende kostet 95 Euro, ent-

halten sind 
Betreuung, 
Verpflegung 
und die Gerä-
te für die  
Filmtechnik. 
Falls es Schwierigkeiten macht, die-
sen Betrag aufzubringen, melden Sie 
sich bitte bei Gemeindepädagogin 
Edith Zapf (edith.zapf@ekhn.de). 

  

Anmeldungen sind  online möglich 
(QR-Code einscannen) oder im Ge-
meindebüro. 

Ökumenische Kinderbibeltage auf der Glücksspur 

Sechzig Kinder waren dabei, als in 
den Osterferien „Detektiv Pfeife auf 
der Glücksspur“ unterwegs war. Mit 
drei biblischen Geschichten wurde 
das erzählt, was wirklich glücklich 
macht: Vertrauen, Gerechtigkeit, 
Freundlichkeit und  Frieden. Zu die-
sen Glücksbotschaften wurde ge-
spielt und gebastelt. Kleine Schatz-

kisten für Dinge, die uns glücklich 
machen, konnten angemalt werden. 
Beim Abschlussgottesdienst  wurden 
noch einmal die Glücksbotschaften 
vorgetragen und dann vor allem den 
Teamer*innen gedankt, die dieses 
Projekt möglich gemacht haben. Fo-
tos finden Sie auf der Rückseite die-
ses Heftes. 
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Sonntag, 2. Juni, 1. Sonntag nach Trinitatis 

11 Uhr Freilichtbühne Ökumenischer Gottesdienst  
im Rahmen des Maiberg-
Festivals 

Sticksel 
Schöneck 

9.30 Uhr Christuskirche Gottesdienst Ruhwedel 

11 Uhr Heilig-Geist-Kirche Gottesdienst 
mit Abendmahl (Saft) 

Ruhwedel 

18 Uhr Erscheinung d.H. Ökumenisches Taizé-Gebet  

Sonntag, 16. Juni, 3. Sonntag nach Trinitatis 

Sonntag,  23. Juni, 4. Sonntag nach Trinitatis 

9.30 Uhr Kirschhausen Gottesdienst  Setny 

Sonntag, 9. Juni, 2. Sonntag nach Trinitatis 

11 Uhr Gelände Guyot-
Gemeindehaus 

Gottesdienst zum Gemeindefest Sticksel 

Samstag, 8. Juni 

10 Uhr Heilig-Geist-Kirche Gottesdienst zum Ehejubiläum Setny 

18 Uhr Christuskirche Zu Gast bei Christus Setny 

10 Uhr Christuskirche Kinderkirche Ruhwedel 

Samstag, 15. Juni 

9.30 Uhr Christuskirche Gottesdienst Sticksel 

11 Uhr Heilig-Geist-Kirche Gottesdienst Sticksel 

Sonntag, 30. Juni, 5. Sonntag nach Trinitatis 

9.30 Uhr Christuskirche Gottesdienst mit Abendmahl 
(Saft) und Schola 

Ruhwedel 

11 Uhr Heilig-Geist-Kirche Gottesdienst Ruhwedel 

Sonntag, 7. Juli, 6. Sonntag nach Trinitatis 

Samstag, 13. Juli 

18 Uhr Christuskirche Zu Gast bei Christus Setny 
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9.30 Uhr Christuskirche Gottesdienst  Ruhwedel 

11 Uhr Heilig-Geist-Kirche Gottesdienst  mit Abendmahl 
(Wein)  

Ruhwedel 

Sonntag, 21. Juli, 8. Sonntag nach Trinitatis 

9.30 Uhr Kirschhausen Gottesdienst  Prädikantin 
Schulze 

18 Uhr Kirchplatz  
St. Peter 

Ökum. Andacht zum Ferien-
beginn „Sundowner mit Gott“ 

Setny 
Schöneck 

Sonntag, 14. Juli, 7. Sonntag nach Trinitatis 

9.30 Uhr Christuskirche Gottesdienst mit Abendmahl 
(Wein), Schola und Taufe 

Sticksel 

11 Uhr Bühne am Graben Ökumenische  Agapefeier 
zur Stadtkirchweih 

Sticksel 

Sonntag, 4. August, 10. Sonntag nach Trinitatis 

18 Uhr Christuskirche Zu Gast bei Christus Ruhwedel 

Samstag, 10. August 

9.30 Uhr Kirschhausen Gottesdienst Ruhwedel 

Sonntag, 11. August, 11. Sonntag nach  Trinitatis 

Sonntag, 28. Juli, 9. Sonntag nach Trinitatis 

9.30 Uhr Kirschhausen Gottesdienst Paulokat 

11 Uhr Heilig-Geist-Kirche mittendrin-Gottesdienst Paulokat 

9.30 Uhr Christuskirche Gottesdienst  Sticksel 

11 Uhr Heilig-Geist-Kirche Gottesdienst mit Abendmahl 
(Saft)  

Sticksel 

Sonntag, 18. August, 12. Sonntag nach Trinitatis 

Sonntag, 25. August, 13. Sonntag nach Trinitatis 

9.30 Uhr Kirschhausen Gottesdienst Setny 

11 Uhr Heilig-Geist-Kirche mittendrin-Gottesdienst Setny 
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Ev. Gottesdienste im Haus Johannes, Kolpingstraße 2 

Montag,   3.6., 10.15 Uhr  

Montag, 17.6., 10.15 Uhr 

Montag,   1.7., 10.15 Uhr 

Montag, 15.7., 10.15 Uhr 

Montag, 29.7., 10.15 Uhr  

Montag, 12.8., 10.15 Uhr 

Montag, 26.8., 10.15 Uhr 

 

 

Ev. Gottesdienste in Sankt Katharina, Lorscher Straße 1-3 

Montag, 24.6., 16 Uhr 

Montag, 22.7., 16 Uhr  

Montag, 19.8., 16 Uhr 

Gottesdienste in den Seniorenheimen 

Gottesdienste im Kreiskrankenhaus in Heppenheim 
Sonntag  09.06.24 10 Uhr Gottesdienst 

Sonntag  23.06.24 10 Uhr Gottesdienst 

Sonntag 14.07.24 15 Uhr Gottesdienst 

Sonntag  21.07.24 10 Uhr Gottesdienst 

Sonntag  04.08.24 10 Uhr Gottesdienst 

Sonntag  11.08.24 10 Uhr Gottesdienst 

Sonntag  25.08.24 10 Uhr Gottesdienst 
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Am Sonntag, 14. Juli, laden Evange-
lisch in Heppenheim und unsere ka-
tholischen Geschwister zu einer be-
sonderen Andacht ein. Los geht es 
um 18 Uhr am Kirchplatz vor St. Pe-
ter. Bei einem Sundowner wollen 
wir gemeinsam in die Urlaubs- und 
Ferienzeit starten und dazu Gottes 
Segen empfangen. 

 

Gemeindereferentin Silvia Schöneck 

und Pfarrerin Jasmin Setny laden zu 
einer Andacht ein, zu der gerne, ganz 
der Urlaubsstimmung entsprechend, 
ein Liegestuhl mitgebracht werden 
kann. Im Anschluss gibt es die Mög-
lichkeit zu einer Einzelsegnung. Au-
ßerdem sind alle eingeladen noch zu 
verweilen, ins Gespräch zu kommen 
und natürlich auch einen Cocktail zu 
genießen, den die Messdiener uns 
kredenzen werden. 

„Sundowner mit Gott“ zum Ferienstart 

Segen zum Start in die Ferien- und Urlaubszeit 
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Sonja Mattes ist neue Dekanin an der Bergstraße 

 

In einem Festgottesdienst Anfang 
Februar wurde Dekan Arno Kreh in 
den Ruhestand versetzt und Pfarrerin 
Sonja Mattes als neue Dekanin einge-
führt.  

Nach über zehn Jahren an der Spitze 
des Dekanats Bergstraße wurde Arno 
Kreh von seinen Amtspflichten ent-
bunden und Sonja Mattes, zuletzt 
Referentin für Theologische Ausbil-
dung der EKHN, in ihr Amt als neue 
Dekanin eingeführt. Vor dem offiziel-
len Amtswechsel ging Pfarrer Ste-
phan Arras, Propst der Propstei Star-
kenburg, der Frage nach, was denn 
einen „guten“ beziehungsweise 
„klugen Dekan“ ausmache. Dabei 
wurde das Gleichnis des Bauern, der 
die Saat ausbringt, die jedoch nur 
wenig Frucht bringt, gelesen. Propst 
Arras ermunterte die neue Dekanin 
mutig zu sein. „Was Früchte trägt, 
das wissen wir nicht“, so Arras, „wir 
können es nur durch Ausprobieren 
herausfinden.“ 

Vor seiner Entpflichtung wendete 
sich Arno Kreh an die Gemeinde und 
ermutigte die Menschen mit der Jah-
reslosung aus dem Jahr 1984, seinem 

Examensjahr: „Denn Gott hat uns 
nicht einen Geist der Verzagtheit ge-
geben, sondern den Geist der Kraft, 
der Liebe und der Besonnenheit“ (2. 
Timotheus 1,6-7). Vor allem Beson-
nenheit tue not: „Das bedeutet, ge-
nau hinzusehen, was der Sache 
dient.“ 

Sonja Mattes stellte wiederum das 
Thema „Veränderung“ in den Mittel-
punkt ihrer Ansprache: „Ich freue 
mich darauf, mit Ihnen gemeinsam 
Veränderung zu gestalten.“ Kraft da-
zu gebe ihr das Bibelwort, mit dem 
auch die Einladungskarte für den 
Wechsel im Dekane-Amt versehen 
wurde, ihrem Konfirmationsspruch: 
„Hab keine Angst und lass dich durch 
nichts erschrecken; denn ich, der 
Herr, dein Gott, bin bei dir, wohin du 
auch gehst!“ (Josua 1,9). Im Vertrau-
en auf diese Zusage gelte es, 
„Menschen miteinander zu verbin-
den – das erwartet die Gesellschaft 
von uns“. Dazu wolle sie mit 
„Kirchennahen und auch denen, die 
Kirche kritisieren“ zusammenarbei-
ten. Es gelte „Verbündete zu finden 
und Pläne zu schmieden“ und vor 
allem „miteinander zu reden, damit 
wir als Gemeinschaft beieinander-
bleiben“. 

Evangelisch in Heppenheim wünscht 
für die Zeit des Ruhestands und des 
Neuanfangs alles erdenklich Gute 
und Gottes Segen! 
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Evangelisch in Heppenheim muss 
Abschied von Ursula Gärtner neh-
men. Am 10. April 2024 verstarb sie 
plötzlich und unerwartet. Eine ge-
plante Operation hatte sie gut über-
standen, erst in der Reha verschlech-
terte sich ihr Gesundheitszustand 
plötzlich. So wurden ihre Familie und 
alle Bekannten und Freunde von der 
traurigen Nachricht überrascht. 

Seit 1985, als Ulrich Schwemer Pfar-
rer an der Christuskirche war, hat sie 
das Amt der Kirchenvorsteherin in 
der Weststadt-Gemeinde bekleidet, 
seit 2021war sie die Vorsitzende des 
Gremiums. Sie war über lange Jahre 
eine wichtige Ansprechperson unse-
rer Gemeinde. Viele Entwicklungen 
hat sie begleitet und mit auf den Weg 
gebracht, war dabei immer zuverläs-
sig, engagiert und mit Herz dabei. Sie 
kannte "ihre" Gemeinde wie keine 
Zweite. Noch im Dezember wurde sie 
für ihre Verdienste an der Kirchenge-
meinde mit der Starkenburgmedaille 
ausgezeichnet. 

Ursula Gärtner wurde in ihrem Leben 
von ihrem Glauben an Gott getragen 
und strahlte dies aus. Uns fehlen 

noch immer die Worte angesichts 
ihres Todes und wir begreifen erst 
allmählich, dass sie nicht mehr bei 
uns ist. Am 30. April wurde sie auf 
dem Heppenheimer Friedhof beige-
setzt. "Der Herr ist mein Licht und 
mein Heil, vor wem sollte ich mich 
fürchten? Der Herr ist meines Lebens 
Kraft, vor wem sollte mir grauen?", 
dieser Vers aus Psalm 27 stand über 
der Trauerfeier und sagt viel über ihr 
Wesen aus: Ursula Gärtner war uner-
schrocken, mutig, beherzt und sie 
hat fest im Glauben gestanden. 

 

Liebe Uschi, Du fehlst uns sehr! 

Abschied von Ursula Gärtner 
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Ev. Johann-Hinrich-Wichern Kindertagesstätte 

Leitung: Dominika Schebesta 

Wiesbadener Str. 4, 64646 Heppenheim 
06252-74326, KiTa.Johann-Hinrich-Wichern.Heppenheim@ekhn.de 

Naturtage rund um die Kita 

In der dritten und vierten Aprilwoche 
fanden unsere diesjährigen Naturta-
ge statt. Mit den Schulkindern starte-
ten wir mit dem Bollerwagen vom 
Kindergarten aus, um die Natur rund 
um den Bruchsee zu erkunden. Wir 
besuchten den Kleintierzuchtverein 
und die Spielplätze in der Umge-
bung. Der Schwerpunkt unserer Na-
turtage liegt darin, die Natur und Tie-
re zu beobachten. Bei den längeren 
Wanderungen sind die Kinder in Be-
wegung und wir haben ein gemeinsa-

mes Erlebnis. Dazu zählt auch unser 
leckeres Picknick im Freien. Trotz des 
typischen Aprilwetters an einigen 
Tagen hatten wir alle viel Spaß, ha-
ben viel erlebt und gelernt.  



Oberlin-KiTa 
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Ostern mit der Raupe Nimmersatt 

Die Geschichte der kleinen Raupe 
Nimmersatt war Inhalt des Ostergot-
tesdienstes.  

Die Verwandlung und der Neuanfang 
in einer neuen Gestalt dienten als 
Symbol für die Auferstehung Jesu. 

Gemeinsam wurden Osterbrote mit 
Butter und Marmelade gefrühstückt 
und  im Anschluss haben Kinder und 
Erwachsene gemeinsam den Oster-
hasen gesucht … 

...und eine Überraschung gefunden! 

Ev. Oberlin Kindertagesstätte 

Leitung: Tanja Hohmann 

Beethovenstraße 1, 64646 Heppenheim, 
06252-77266, kita.heilig-geist.heppenheim@ekhn.de  
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19 Jahre lang, von 1989 bis 2008, war 
Dirk Römer Gemeindepfarrer der Hei-
lig-Geist-Kirchengemeinde. Im Janu-
ar feierte der aktive Ruheständler 
sein 50jähriges Ordinationsjubiläum 
mit der Gemeinde in der Heilig-Geist-
Kirche. Anfang Mai ist er 80 Jahre alt 
geworden. Bis heute leitet Dirk Rö-
mer mit seiner Frau Sibylle den Lese-
zirkel im Heppenheimer Guyot-
Gemeindehaus. Römers sind seit in-
zwischen 16 Jahren in Lorsch ansäs-
sig, wo auch die Geburtstagsfeier 
stattgefunden hat.  

Ulrich Schwemer war von 1984 bis 
2009 Pfarrer der Christuskirchenge-
meinde. Zu Beginn seines Ruhe-

stands zog er mit seiner Frau nach 
Michelstadt. Ende März hat er dort 
seinen 80. Geburtstag feiern können. 
Schon lange vor seiner Tätigkeit in 
Heppenheim hat sich Ulrich Schwe-
mer für den christlich-jüdischen Dia-
log engagiert. 1978 gründete er die 
Konferenz Landeskirchlicher Arbeits-
kreise Christen und Juden (KLAK) 
und war bis 2006 Vorsitzender von 
ImDialog – Evangelischer Arbeitskreis 
für das christlich-jüdische Gespräch in 
Hessen und Nassau.  

Im nächsten Heft werden wir Inter-
views mit den beiden ehemaligen 
Pfarrern unserer Gemeinden ver-
öffentlichen. 

„Runde Sache“ für zwei Ruheständler 

Dirk Römer und Ulrich Schwemer feierten  80ten 
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Auch in diesem Jahr fand wieder ein 
Pflanzen- und Flohmarkt auf dem 
Gelände des Guyot-Gemeindehauses 
statt. Bei gutem Wetter wurde wieder 
ein bunter Strauß an Pflanzen und 
Flohmarktartikeln angeboten. 

Ein Highlight ist in jedem Jahr das 
breite Angebot an Tomatensorten, 

das keine Wünsche offen lässt. Aber 
Blumen, Gemüse und Zimmerpflan-
zen ergänzen das Angebot. 

Für das leibliche Wohl sorgte die Kir-
chengemeinde mit Kaffee, Tee und 
Kuchen. So wurde der Pflanzen- und 
Flohmarkt wieder zu einem großen 
Erfolg für alle. 

Gut besuchter Pflanzen-Flohmarkt 

Der Verein „Stolpersteine Heppen-
heim e.V. – Erinnern für die Zukunft“ 
besteht inzwischen seit 11 Jahren. 
Als evangelische Kirchengemeinden 
gehören wir zu den Gründungsmit-
gliedern. Nach gründlicher Recher-
che konnten bislang insgesamt 38 
Stolpersteine vor den jeweils letzten 
freiwillig gewählten Wohnstätten 
jüdischer Bürgerinnen und Bürger 
Heppenheims verlegt werden.  

Am 25. April sind nun elf weitere vor 
den fünf ehemaligen Wohnhäusern 
der Familien Hirsch dazu gekommen. 
Jugendliche aus dem Starkenburg-
Gymnasium erinnerten im Marstall 
an die Schicksale dieser Opfer der 
nationalsozialistischen Judenverfol-
gung und gestalteten die Gedenk-
Zeremonie musikalisch. Nachfahren 
der Schwester von Bertha Hirsch wa-
ren aus den USA zu den Verlegungen 
angereist. Der Künstler Gunter Dem-
nig, der vor 30 Jahren das dezentrale 

Gedenkprojekt „Stolpersteine“ initi-
iert hat, konnte diesmal nicht dabei 
sein. Vereinsmitglieder haben vor Ort 
die Namen und jeweils ein Gedicht 
gelesen und die Steine verlegt, die 
anschließend von Mitarbeitern des 
Bauhofs fest im Straßenpflaster ver-
mörtelt wurden. 

Informationen und Fotos gibt es auf 
der Homepage des Vereins: 
www.stolpersteine-heppenheim.de 

Weitere Stolpersteinverlegung in Heppenheim 
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Seniorenkreis  vierzehntägig dienstags von 14.30— 16.30 Uhr 
Christuskirche Gemeindesaal Christuskirche, Theodor-Storm-Str. 10 
   Termine: 11.6., 25.6. und 9.7., August-Sommerpause 

Kinderkreis KIK jeden ersten und dritten Donnerstag, 15.30-17 Uhr 
   im Guyot-Gemeindehaus, Bensheimer Weg 27 

Projektchor  ab 21.6., freitags, 19 Uhr, in der Christuskirche  

Posaunenchor donnerstags, 19 Uhr, Guyot-Gemeindehaus 

Spieleabend jeden dritten Donnerstag  im Monat, 18 Uhr 
   Haus der Begegnung, Darmstädter Str. 19 

Eltern-Kind-Kreis mittwochs,  15.30-17 Uhr, Guyot-Gemeindehaus, nach Ab-
   sprache, Infos bei Gemeindepädagogin Edith Zapf 
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Nächster Redaktionsschluss: 22. Juli 2024 

Spendenkonten 

Christuskirchengemeinde 

Sparkasse Starkenburg, IBAN DE97 5095 1469 0010 1727 53 

Werden Sie Mitglied im Förderkreis der Christuskirchengemeinde (im Ge-
meindebüro und auf unserer Internetseite finden Sie Beitrittsflyer), oder un-
terstützen Sie unsere Arbeit mit einer Spende: 

Förderkreis Christuskirchengemeinde 
Sparkasse Starkenburg, DE02 5095 1469 0010 4361 69 

 

Heilig-Geist-Kirchengemeinde 

Sparkasse Starkenburg, IBAN:  DE71 5095 1469 0000 0202 31 
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So erreichen Sie uns: 
Pfarrerin Jasmin Setny 

06252-798667 

jasmin.setny@ekhn.de 
 

Pfarrer Frank Sticksel 

06252-77372 

frank.sticksel@ekhn.de 
 

Pfarrerin 
Katharina Ruhwedel 

06252-9655055 

katharina.ruhwedel@ekhn.de 

Gemeindepädagogin 

Edith Zapf 

0176-68086803 

edith.zapf@ekhn.de 

Vikar Johannes Paulokat 

0179 - 6974174 

johannes.paulokat@ekhn.de 

Krankenhaus-Pfarrerin 
Steffi Beckmann 

06252 - 701- 368  

steffi.beckmann@ekhn.de 

Christuskirchengemeinde 

Gemeindesekretärin Patricia Jäger 

06252-71270 

christuskirchengemeinde.heppenheim@ekhn.de 
 

Gemeindesekretärin Angela Pfeiffer 
06252-71270 

heilig-geist-gemeinde.heppenheim@ekhn.de 

Öffnungszeiten: Di, Mi, Do 8-12 Uhr, Do 15-18 Uhr, Fr 9-12 Uhr 

Heilig-Geist-Kirchengemeinde 

Vorsitzender des Kirchenvorstands Dr. Dirk Schilling 
 

schilling@heilig-geist-heppenheim.de 

Vorsitzende*r  des Kirchenvorstands 

Kommissarisch: Pfarrerin Katharina Ruhwedel  

christuskirchengemeinde.heppenheim@ekhn.de 
 

 

Kantorin Theresia Gerlach 
 

christuskirchengemeinde.heppenheim@ekhn.de 

Küster Christoph Pleger 

0176-56948752 

pleger@evangelisch-heppenheim.de 

Gemeindebüro, Uhlandstraße 9 



Ökumenische Kinderbibeltage 


